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Das Gesuch zum Bezug von Leistungen aus dem Fonds fir Gesundheitsférderung, Forschung und
Pravention muss die Voraussetzungen des Fondsreglements erfullen. Es muss gemass der
entsprechenden Strukturvorlage, welche Sie im Kapitel Downloads finden, ausgestaltet werden. Inhalt
Ihres Gesuchs sind unter anderem der detaillierte Projektbeschrieb sowie die Angaben zur
Gesuchstellerschaft.

Bitte reichen Sie Ihr Gesuch zusammen mit den verlangten Dokumenten schriftlich an die
Geschaftsstelle der Fondation Sana ein: Fondation Sana, Thunstrasse 82, Postfach, Postfach 1009,
3000 Bern 6. Das Fondsreglement und die Strukturvorlage zur Einreichung lhres Gesuches finden Sie
im Kapitel «Dokumentes.

Haben Sie Fragen zur Einreichung des Gesuchs? Die Geschaftsstelle der Fondation Sana hilft lhnen
unter der Telefonnummer 031 368 15 83 gerne weiter.
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Strukturvorgaben fiir Gesuche an den Fonds fiir
Gesundheitsférderung, Forschung und Pravention

Ein Gesuch um finanzielle Unterstiitzung durch den Fonds fiir Gesundheitsférderung,
Forschung und Prévention umfasst, in der vorgegebenen Reihenfolge die folgenden
Punkte. Es ist zu jeder Ziffer eine Ausflihrung anzubringen oder ausdricklich
festzuhalten, weshalb dazu keine Ausflihrungen gemacht werden:

A Projektiibersicht
1) Projektname
2) Projektthema, Fachgebiet, Disziplin

3)

Projektziel; Soll-Zustand
(bitte spezifisch aufzeigen, wie durch das Projekt die Gesundheit der
Bevolkerung geférdert werden soll)

B Projektbeschrieb

4)
5)
6)

7)

8)

9)

Ausgangslage; Ist-Zustand
Massnahmen, detaillierter Projektbeschrieb

Angaben zur voraussichtlichen Wirkung des Projekts
Wirksamkeit
Wirtschaftlichkeit

Projektdauer:
Zeitplan
Meilensteine

Projektfinanzierung:

- Budgetrahmen des Gesamtprojektes / Finanzplan
Finanzierung des gesamten Projekts (inkl. Eigenmittel sowie beantragte
und/oder zugesicherte Beitrdge anderer Institutionen und Geldgeber)
Beantragte Summe von der Fondation Sana (es muss ein konkreter
Betrag genannt werden, um welchen die Fondation Sana ersucht wird)
Wourde das Projekt anderswo eingegeben? Wo?
Wourde das Projekt anderswo abgelehnt? Wo?

Vorgesehene Berichterstattung liber die Realisierung
Erfolgskontrolle
Reporting an die Fondation Sana



10) Projektleiterin
(bitte vollstandige Adresse, inkl. Tel.)

11) Projektorganisation

C Angaben zur Gesuchstellerschaft

12) Gesuchstellerin
(bitte vollstandige Adresse, inkl. Tel.)

13) Beschreibung der Gesuchstellerschaft

bei Institutionen:
Beschreibung der Institution
Auflistung der Organe und Verantwortlichkeiten
Jahresbericht und weitere, vorhandene Unterlagen Uber die Institution
Falls vorhanden Referenzen
bei natiirlichen Personen:
Lebenslauf
Falls vorhanden Referenzen

14) Ort und Datum, Unterschrift Gesuchstellerin

D Beilagen

Die zum Entscheid zustandige Fondskommission beurteilt Gesuche
ausschliesslich aufgrund des ausgeflllten Gesuchsrasters. Samtliche
substantiellen und projektrelevanten Angaben sind daher im Raster anzubringen.
Beilagen wie Prospekte, Jahresberichte etc. dienen nur der Vermittlung von
Hintergrundinformationen zur Gesuchstellerschaft sowie allenfalls als Beispiele
bezlglich geplanten Auftritten/Publikationen etc. im Rahmen des Projektes.
Prospekte, von welchen die Gesuchstellerschaft wiinscht, dass sie der
Fondskommission zugestellt werden, sind als solche zu bezeichnen und dem
Gesuch in 6facher Ausfiihrung beizulegen.

Fondation Sana — Gesundheitsférderung - Vorgaben zur Einreichung eines Projektgesuchs 30.01.2006



BEILAGE ZU GESUCH IM BEREICH
«SOZIALES, UMWELT, WISSENSCHAFT
UND BILDUNG»

INFORMATIONEN ANTRAGSTELLER/IN

[Organisation } {Grﬁndungsjahr

[Vor— und Nachname der Kontaktperson

Adresse (Telefon
Mobile
(For

(E-Mail | (webseite

—J J J

BEREICH DES PROJEKTS (bitte nur eine Kategorie ankreuzen)

Forschung (1.1)

(Hoch-)Schulen, Institute und Archive (1.2)

Aus- und Weiterbildung (1.3)

Wirtschafts-, (staats-)politische Organisationen und Interessenverbande (1.4)
Umwelt (3.0)

Bergregionen (4.1)

Beratungen/ Dienste allgemein (4.2)

Beratungen/ Dienste bei Behinderungen und Krankheiten (4.3)
Kinder- und Ferienheime (4.5)

Behindertenheime/ -werkstatten und Sonderschulen (4.6)

0000000000

GEOGRAFISCHE LOKALISIERUNG DES PROJEKTS (bitte nur eine Kategorie ankreuzen)
() Ganze Schweiz
() Deutsche Schweiz

() Romandie

() Italienische/romanische Schweiz

() Ausland

WEITERE ANGABEN ZUM PROJEKT

[Projekttitel

'a N
Kurzbeschrieb Ort

. J

'a N

Autor Weitere Trager
. J

s N [
Projektbeginn/-ende Weiteres
. J

J

Dieses Blatt legen Sie bitte lhren vollstandigen, leicht kopierbaren Gesuchsunterlagen bei. Diese miissen zwingend enthalten

(vgl. auch Checkliste auf unserer Homepage):

Angaben zur Projekttragerschaft (inkl. Statuten, Jahresrechnung und Bilanz)
Projektbeschrieb

Budget/ Kostenvoranschlag mit Finanzierungsplan

Angabe der anderen Forderstellen, bei denen Gesuche eingereicht wurden

Zusammenstellung der bereits erhaltenen Zusagen anderer Forderstellen (laufende Aktualisierung erwiinscht)

Einzahlungsschein mit vorgedrucktem Zahlungsempfanger und Konto

Bitte versehen Sie Ihr Gesuchsdossier mit Seitenzahlen und verzichten Sie zur Schonung von Ressourcen und Umwelt auf

aufwandige Verpackungen (Plastikméappli usw.).

ERNST GOHNER STIFTUNG

Ernst Gohner Stiftung
Artherstrasse 19
CH-6300 Zug

Telefon 041 729 66 33
info@ernst-goehner-stiftung.ch
www.ernst-goehner-stiftung.ch



*(AND) uasseuaduety Jadinquey uap pun (A9g) ziNYdsiaydneiqiap
punsagd pun Alpje inquey uJ pUN }1aYPUNSID 1Ny 3PAQLDG 43P UOA 1IPIOAS PILM DYH 210

ap-iaypunsasd-Sey@Aysmoyam-auuesns
‘A Suniapigysyiaypunsan any
1yeyosuldwagds)iaqay aydsidinquey >v_m>>°_._¢; O:-.—Gm-._m

a-.. :upiauliedydaidsuy

i]9}1Wy2es pun 31eI0UoH inj
Suniap.og JouasSozagpialo.d uoa uasanyoid ais A
PPioLpunsaF-Fey *19qop|Q ST pun isn3ny "ST ‘1e| ST
6C-79€088C 070 Xeq ‘zenuef “TE wnz :uja)iwy3(o.d UoA agesiap
0-79€088C 070 "18L alp Jaqn Jyef wi |euULIdIA 19PIaYISIUd YYH 3l A
dinqueyH /600t ‘7 agelispjosday
‘Suniap.iaojyafoid/uizeSew
/ap:1aypunsas-Sey mmm 1ajun — sne sauejdzueuty
S3ULa aAlsnpjul Seljuy udulad auLjuo aLs usjjny A

*A"@ Suniapigjsyaypunsay iny
yeydsurawassyaqly aydsiSinquiey

iduniapligjpalold
1213sun uaLu1}La] aLp uauyf uldineysa pun ats
1M udjelaq ulay ;nzep uadelq aLs uagey

ap|alosdsitaypunsay adizinuuiawas als
1Z)nisiajun ujaRiwIaploypalold N “8inquiey ut
. UOLJUBARI pun SunJap.iQ)SILAYPUNSIY) ANy yJels
udapLpaloid a1yy usapio} 1M ya1s 3ydew (9yH) ‘A"d Suniaplojsiaypunsan wuv_w_c._n_ 9)ns
anj Jeydsulawadsiaguy aydsidinquiey aig jzjnjsiajun pyH 9aig

adwi| paJjuely ‘131Q SNEH 43Y3UNY |I8H OYH 50304 | TTOZ/TT PUBlS | 3P Yy-204q Mmm

Sinquey ut
apjalo.dsitaypunsar) .anj
Sunzjnjs.iajup 3j91zueut




‘ua3a)JoA uagdajaqieutdLiQ pluL 3unuydsiqy auta
pun 3ydL1aqssnIyasqy ualial]LeIap usula aLs uassnw
dwiyeugely 1ap apu3 YdeN "yais Jyaissny ul s3lia
yanp uniatzueuyssn)yasuy autd uuam ‘yaysow
puts uaguniaizueuysguediaqp pun -gnydsuy

“uapJam 181]1tmaq aLs wap ul ‘uagadsne yel
-S}]eYSNeH Wap Ul ]913lWZUBULS BLP USSSNW BIS @
‘uapJam 11apJgyas 1yoLu uauuQy
uaWyauIauNSYeYISHLM pun usuosiad)azull e
‘uadeljueaq JeIOUOH ULSY 3LS UdUUQY Isuald
UBYDL|IUHQ WP SNe uauul-/uajuaiaey In4 e
‘ualalzueuy
Jjoysapalm ydiu pjaloid utd uuey HyH alq @
*uass0)Yasagsne 1913LWIUASSEY U URLY
91911am y24np Sunialzueutq aLp ISt ‘piLm
13pJ0)a8 HyH Jap uoa pjaloid uld uuspy @
"Ya13ow ua)jey
-9Wyeusny ut Jnu 3st unialzueuywesay aulg
‘uastamsne 1933twuas1y Sesjuy wi usssnw als @
‘uauu1daq 8ungdijimag
13p YJBU 1543 3IS UBLINP BWYrUGR 9P U\ @

$uajyoeaq als uaj}|os sepm

ud})aMsuaqa apunsay :SYILM

}3YPunsan UOA SIUPUR)SIIA Jasuf

i8eJjuy uauLd 31§ U3 IS uueq
$19PaLM J31Y 23pLIBL0Id JBIYT 1L YIS IS UdPUL

uastomsuaqgai Japunsad yey.3
3J11y1sq1aS Jap Sumyiels

Sun811a1ydeuag uoa neqqy
uszualadwoystaypunsan uoA suniap.o4
9SS1UIBYIDASUBQIT 1943punsas Sunyeyas
:a)a1zpjaload aydnsow

‘ulajuelan 8ijey

-YJeU UIIP] UBNBU 3LP 0S pun uaJlalnjeaa Pjalold
1y ‘uapuiquta usuul-/uaioleyjdinyy aLs ssep ‘sun
151 313Ya1M "uagayas nz Sungiosiansitaypunsan
Jaginquey Jap ut uaInT ‘usdelilaq nzep asLaM
dALIRAOUUL JNE UBY))0S BLS "uaualp Suniaputyag pun
yayyuety uoa 3undiemag J9po UOLIUBARIH JBP
pun ulassaglaA uaisl|Lalydeuag |eLzos UoA uadueyd
-S}19Ypunsan aLp aLp ‘apyalold uszinisiaun I

1M u12p.oj apafoad asaig




	organisation: 
	gründungsjahr: 
	kontaktperson: 
	adresse: 
	telefon: 
	mobile: 
	fax: 
	e-mail: 
	webseite: 
	Musik: Off
	Theater: Off
	Ausbildung: Off
	Wirtschaft: Off
	Umwelt: Off
	Bergregionen: Off
	Beratungen Allgemein: Off
	Beratungen: Off
	Kinderheime: Off
	Behindertenheime: Off
	Ganze Schweiz: Off
	Deutsche Schweiz: Off
	Romandie: Off
	Italienische/romaische Schweiz: Off
	Ausland: Off
	projekttitel: 
	kurzbeschrieb: 
	ort: 
	autor: 
	weitere träger: 
	projekt beginn ende: 
	weiteres: 


